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Das sechste Capittel / Wie die obgemelte Minera sol in eine tinctur
verwandelt werden / welche alle Metall in ein warhafftiges Gold und Silber

versehrt / auch das gemeine argentum viv. besser dann ...
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den / vnd iſt die rechte Vormiſchung / daher gebo⸗
ren wird vnſer Sohn der Sulphur / welcher vol
iſt des teinperirten Bluts . Darnach continuir
das Fewr des andern Grads / biß die Materia
graw Farb wird / als dann gib jhmFewr des drit⸗
ten Grads / das die Materta ſchneeweis werde /
demnach vormehre das Fewr biß zum vierden
Grabd/ biß die Materia ſo roth wird als ein Zino⸗
er

/ vnd wird ein roth Pulver / Dieſe rothe ri -
~ cram fanfiu in das befte , Gold reduciren , wie
droben vonder Luna geſagt iſt .

Das ſechſte Capittel /
Wie die obgemelteNeincraſol in

eine tinctur verwandelt werden / welchealle
Metall in ein warhafftiges Hold vnd Sil⸗

ber verkehrt/ auch das gemeine argen .
tum viv . beſſer dann die Metall

ſind / ſo aus dem Berge
kommen .

Je Tinctur wird alſo mul⸗
Mᷓtiplicirt / in der erſten dolution

gehet ein Gewicht auff hundert / in der
andern auff tauſent / vnd alſo fort / das vnſer Ma⸗
feri diflolvirt,coagulirt ſublimirt vnnd figirt
werde vnd alſo wird ſie in infinitum multi -
Blicixt in virtute & quantitate Nim von vnſer

weiſſen



weiſſen minera , ſolvirs in vnſern ſtinckenden
menſtruah welches wir in vnſerm Teſtament vn⸗
ſern weiſſen Effig nennen . Rin vier Bnn vol

vnfer minera , ſolvirs in vnſern menſtrual , vnd

bald wird es in ein gruͤnes Waſſer ſolviret . Item
in dreyzehen Vntzen deſſelben meattruals ſolvit

vier Vntzdes gereinigten gemeinen argentivivi ,
als dann geus beyde Solutiones zuſammeen vnd

ſetze das Glas vermacht in digeſtionem in fi⸗

mum equinum dreyſſig Tage / als dann diſtilirs
in balneo , EL das oleum in Kolen

fewr/ ſo wird die materia am bodẽ ſchwartz wer⸗

yoox bifil
lir in der Aſchen auff zwo Stun⸗

den / ſo es kaltiſt worden / ſo oͤffnedas Glas vnd

geus das ſo durchs Balneum diſtilirt iſt /
darauff/ diſtilir das menſtruum durchsBalneñ ;
das Oel in der Aſchen/ dis ſoltu ſo offt reiteriren

biß die materi am bodem ſchwartz bleibt als eine

Kohle / das iſt das caput i pihe die Phi⸗
loſophi ſo vleiſ fig geficht hate 11/ 9hne welches in

dieſem magi er
et wird .

Diß ſchwart
Gefeſſe calciniren eine ſchwam⸗

mige Materia vnd fi den, AIS dani

nim das Waſſer , welches d
}

das Paora
diſtiliret haſt / das diſtilir

vnd in ein Chriſta

Mit dieſem waſſerſol udieſ ihoSEGE eera 0A
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ynd ſehr ſcheinende / afs dann hat fie ihr Waf
n ſer / dadurch ſie lebendig gemacht vnd clarificirt
on wird/ als dann mache ein fard Fewr / als wann
nd du einen gemeinen Mercurium fublimiren wilt
m auff zwoͤlff Stunden / ſo wirſtu deine Materia⸗
ie | fablimizt finden gàr wei ⸗ welche wir nennen
B terram ſigillatam , vnſer erhoͤhetes Corpus zunọ groſſer Wirdigkeit erhebt / vnſer Sulphur / vnſer
f argentum vivum, vnſer arſenicum , dadurch du
rs verſtehen ſolſt vnſer Gold/ welches iſt vnſer ker⸗
en mentum , vnd vnſer Calx viva , die geberen mitk
re ( einander vnſern feürigen Sohn / welcher ift diè
n » retwde aller Weiſen .

Das ſiebendecCapittel/
üs Multiplicatio ſulphuris præ -

:

# diti .
i Etze deine Materi in einſtar⸗

cken Violen / ſetze darauff ein
S = Amalgama gemacht von einem Theilvnſerm mineræ im erſten Theil / vnſer practicanvud drey Theil des gemeinen argenti vivi ’ , ſetzesinin

die Aſche mit vermehrunge des Fewrs / vnd inwvier Stunden wird ſie gantz weiß werden / vndſoſee fix wird / wird fie coaguliren vnd figiren ein
edes

argenti vivi ein Vntz hundertVntz in eine

warhafftige tinctur vnnd weiter tauſent Theilrr er Vntz vnd ohne Ende ,
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